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7. Juli 2026 
16:30 – 19:00 Uhr

Rotunde im Stadthaus 3 (6. Etage) 
Albersloher Weg 33, Münster

© Stadt Münster, Michael Möller

Diskussion und Weiterentwicklung
im Rahmen unseres Forschungsprojekts zur 15-Minuten-Stadt

AccessCity4All-Workshop
Ergebnisse und Empfehlungen 

für Münster



Wir laden Sie ein, am 7. Juli 2026 mit uns zentrale Ergebnisse des Projekts für

Münster zu diskutieren und Handlungsempfehlungen weiterzuentwickeln.

In AccessCity4All haben wir die Zufriedenheit mit Mobilität und Erreichbar-

keiten in Münster per Online-Befragung und Walk-Along-Interviews unter-

sucht. Als transdisziplinäres Forschungsprojekt möchten wir Bürger*innen

und lokale Akteure aus verschiedenen Bereichen wie der Stadt- und Verkehrs-

planung, Ausschüssen, Interessensvertretungen und Verbänden einbeziehen.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu diskutieren und Sie beim AccessCity4All-

Workshop in Münster begrüßen zu dürfen!

Dr. Janina Welsch, ILS Research

Für kleine Snacks und Getränke ist gesorgt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnahmezahl ist

begrenzt, Anmeldungen werden nach der Reihenfolge berücksichtigt. Sie erhalten eine verbindliche

Anmeldebestätigung.

Anmeldung bitte bis Montag, der 22. Juni 2026 unter: Accesscity4All-Workshop

Unser Projekt AccessCity4All

Im europäischen Forschungsprojekt wird das Konzept der 15-Minuten-Stadt, seine

Vorteile und potenzielle Grenzen näher erforscht. Der Fokus liegt auf der Unter-

stützung aktiver Mobilität in unterschiedlichen Quartieren für alle Menschen gemäß

ihren Bedürfnissen und Fähigkeiten.

Erreichbarkeiten und Mobilitätsverhalten werden in fünf Städten untersucht. Neben

Workshops umfasst der Methoden-Mix stadtweite Erreichbarkeitsberechnungen,

Walk-Along-Interviews und eine große Online-Befragung. So sollen praxisrelevante

Ergebnisse erzielt werden.

AccessCity4All wird im Rahmen des mehrjährigen internationalen Driving Urban Transitions Programms (DUT)

gefördert, an dem sich die EU und verschiedene Länder als Fördergeber beteiligen. Die ILS Research gGmbH

aus Dortmund wird durch das BMFTR gefördert. Sie ist Partner im internationalen AccessCity4All-Projekt-

konsortium, das von der Österreichischen Akademie der Wissenschaften (Wien) koordiniert wird. Partner sind

die Universitäten Lissabon (Portugal), Groningen (Niederlande) und Gazi (Türkei) an und die assoziierten

Städtepartner Wien, Münster, Groningen, Lissabon sowie Ankara mit Çankaya und Keçiören.
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